
Informationen zur Gebäudeentwicklung der IGS Kronsberg 
 
Die IGS Kronsberg ist in zwei Gebäuden untergebracht: 

 Hauptgebäude (Kattenbrookstrift 30) für den 9. – 13. Jahrgang 

 Nebenstelle (Friedrich-Wulfert-Platz 1) für den 5. – 8. Jahrgang. 
Im Gebäude der Nebenstelle ist außerdem die Grundschule Kronsberg (im Aufbau, bislang 1.-2. 
Jahrgang). 
 
Die Stadt Hannover möchte  am Standort Kattenbrookstrift 30 eine 3-zügige Grundschule und einen 
Erweiterungsbau für die IGS Kronsberg errichten. Nach der Fertigstellung der Gebäude soll die 
Nebenstelle aufgelöst werden. 
 
Das Vorhaben soll im Rahmen eines ÖPP-Modells (Öffentlich-Private Partnerschaft) finanziert 
werden. 
 
In einem Beteiligungsverfahren der Stadt Hannover mit der IGS Kronsberg und der GS Kronsberg 
wurde im Schuljahr 2015/16 erarbeitet, den Erweiterungsbau der IGS Kronsberg in drei Lernhäusern 
zu gestalten.  
Die IGS Kronsberg hat durch vielfältige Gespräche und mehrere Aktionen deutlich gemacht, dass das 
bisherige Standardraumprogramm den Ansprüchen eines modernen Schulbaus in Teilen nicht 
genügt, z.B. Umsetzung der Inklusion, Räume für selbstständiges Lernen, Sporthallennutzung, 
Verkehrsplanung. 
 
 
Folgender Terminplan ist weiter vorgesehen: 
 

 Erstellung der Ausschreibungsunterlagen, 
Durchführung des Teilnahmewettbewerbs, 
Versand der Verdingungsunterlagen:    bis Anfang 2017 
 

 Ausarbeitung und Eingang der ÖPP-Angebote, 
Wertung der Angebote / Verhandlungsverfahren:  bis Ende 2017 
 

 Beschlussdrucksache / Auftragsvergabe:   Frühjahr 2018 
 

 Baubeginn:       Mitte 2018 
 

 Fertigstellung Grundschule:     Ende 2019 
 

 Fertigstellung Erweiterungsbau IGS:    Ende 2020 
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